
 
 
 
Protokoll der 
Gemeindeversammlung vom Freitag, 18. September 2020 
_____________________________________________________________ 
 
 
Anwesend Gemeindeammann Schär Hans-Ulrich (Vorsitz) 

 Vizeammann Bircher Martina 

 Gemeinderäte Di Fronzo Dino 

  Walser Rolf 

  Nater Fredy 

 

 

 Gemeindeschreiber Wicki Urs   (Protokoll) 

 Gemeindeschreiber-Stv. Rohner Lea   (Protokoll-Entwurf) 

 

 

 Stimmenzähler Ingold Yvonne 

  Steiger Werner 

  Zoli Marco 

 

 

 

Entschuldigt FGPK Bruggmann Basil 

  Schürmann Karin 

 

 

 

Ort Mehrzweckhalle Paradiesli 

 

 

 

Zeit 19.30 – 22.10 Uhr 

 

 

 

Zahl der Stimmberechtigten 3’992 

 

Beschlussesquorum nach § 30 GG 799 

(1/5 der Stimmberechtigten) 

 

Fakultatives Referendum nach § 7 GO 

(1/10 der Stimmberechtigten) 400 

 

Anwesende Stimmberechtigte 153 

 

1/4 der anwesenden Stimmberechtigten 39 

für geheime Abstimmung (§ 27 Abs. 2 GG) 
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TRAKTANDEN 

 

1. PROTOKOLL VOM 22. NOVEMBER 2019 

 

 

2. RECHENSCHAFTSBERICHT 2019 

 

 

3. RECHNUNG 2019 

 

 

4. KREDITABRECHNUNG 

Erneuerung Kanalisation und Einführung 

Teil-Trennsystem Gishalde, Steinrain und Brüschholz 

 

 

5. KREDITABRECHNUNG 

Sanierung Tunnelweg mit Einführung Teil-Trennsystem 

 

 

6. KREDITBEGEHREN VON CHF 6‘180‘000 

Sanierung und Erneuerung Badi 

 

 

7. KREDITBEGEHREN VON CHF 4‘800‘000 

Sanierung Rathaus und Ausbau Winkelgebäude 

 

 

8. ORIENTIERUNG UND UMFRAGE 
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VERHANDLUNGEN 

 
 
Gemeindeammann Hans-Ulrich Schär begrüsst die Anwesenden zur Gemeindeversammlung. 

Er stellt fest, dass die Versammlung ordnungsgemäss einberufen wurde. Die Akten lagen zur  

öffentlichen Einsichtnahme auf. Die „Kurzeinladung“ mit Traktandenliste und Anträgen wurde fristge-

recht zugestellt. Die heutigen Beschlüsse unterliegen dem fakultativen Referendum.  

 
Vollversionen von Rechenschaftsberichten, Rechnungen, Budgets und GV-Traktanden  

werden den Stimmberechtigten nicht mehr zugestellt und diese Unterlagen liegen auch nicht 

zur heutigen Abgabe/Verteilung auf. Den Stimmberechtigten wird nur noch die „Kurzeinladung“ mit den 

Traktanden und Anträgen zugestellt. Vollversionen aller vorbeschriebenen Unterlagen können aber stets 

auf der Homepage heruntergeladen oder aber online wie auch telefonisch als Papierversionen kostenlos 

bei der Gemeinde bestellt werden.  

 

Über das Traktandum Sanierung Rathaus und Ausbau Winkelgebäude wurde an einer Informations-

veranstaltung bereits detailliert informiert. Ebenfalls wurden einige Themen bereits durch die Presse 

aufgenommen, weshalb auf ein zügiges Vorankommen in den einzelnen Beratungen der Geschäfte zu 

hoffen ist. 

 

An die Stimmbürger bzw. Redner/Votanten ergeht der Appell, stets das Mikrofon zu benutzen und 

sich den Anwesenden wie auch zu Handen des Protokolls mit Name und Vorname vorzustellen. Die 

Meldungen sind kurz und prägnant zu halten und es sind nur noch neue Fakten vorzubringen. Voten 

werden aufgenommen und danach durch den zuständigen Ressortverantwortlichen beantwortet.  

Jedem Bürger steht der Gang zur Verwaltung jederzeit frei, wonach für weniger wichtige Anliegen  

dieser Weg zu wählen ist und nicht die Gemeindeversammlung als Plattform dafür zu nutzen ist. 

 

Der Vorsitzende informiert weiter, dass aufgrund der aktuellen Situation auf eine Pause verzichtet 

wird. Bei Bedarf können die Anwesenden individuell eine Pause einlegen. 

 

Es werden keine Ordnungsanträge gestellt, weshalb die Versammlung gemäss der vorgegebenen 

Traktandenliste durchgeführt werden kann. 
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1. PROTOKOLL VOM 22. NOVEMBER 2019 

 

 

FGPK-Präsident Christian Suter beantragt, das Protokoll sei zu genehmigen. Er wurde von der 
FGPK geprüft und einstimmig für in Ordnung befunden. 
 

 

BESCHLUSS   (grossmehrheitlich, ohne Gegenstimmen) 

 

Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 22. November 2019 wird genehmigt. 

 

 

Protokollauszug an 

 Akten GR A1.2.2 
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2. RECHENSCHAFTSBERICHT 2019 
 
 
Gemeindeammann Hans-Ulrich Schär weist auf die Bezugsmöglichkeit für den Rechenschafts- 
bericht hin. Detailliert und seitenweise wird auf den Rechenschaftsbericht nicht eingegangen. Er lädt 
die Stimmbürger jedoch dazu ein, sich zu melden, falls Bemerkungen oder Fragen vorhanden sind. 
 
In der Detailberatung ergeben sich weder Fragen noch Diskussionen. 
 
 
FGPK-Präsident Christian Suter beantragt, der Rechenschaftsbericht sei zu genehmigen. Er wurde 
von der FGPK geprüft und einstimmig für in Ordnung befunden. 
 
 
BESCHLUSS   (grossmehrheitlich, ohne Gegenstimmen) 

 

Der Rechenschaftsbericht 2019 wird genehmigt. 

 

 

Protokollauszug an 

 Akten GR V4.5 
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3. RECHNUNG 2019 
 
 
Ressortverantwortlicher Finanzen, Dino Di Fronzo präsentiert die Rechnung 2019. Er weist da-
rauf hin, dass die vollständige bzw. ausführliche Präsentation frühzeitig auf der Homepage aufge-
schaltet wurde, damit Interessierte sich ein detailliertes Bild zur Rechnung machen können. Aufgrund 
der aktuellen Situation wird nun eine verkürzte und auf die wichtigsten Punkte beschränkte Präsenta-
tion abgehalten. Er erläutert und kommentiert unter anderem folgende Folien: 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 



Protokoll der Einwohner-Gemeindeversammlung vom 18. September 2020 

Seite 7 

 
 
 
FGPK-Präsident Christian Suter erklärt im Namen der Kommission, dass die Rechnung unter den 

speziellen Bedingungen virtuell geprüft und für in Ordnung befunden wurde. Der detaillierte Prüfungs-

bericht liegt schriftlich vor. Offene Fragen wurden der FGPK im Prüfprozess durch die Abteilungsleiter 

und Gemeinderäte schriftlich beantwortet. Die Rechnung wird von der FGPK einstimmig zur  

Genehmigung empfohlen. 

 
In der Detailberatung ergeben sich weder Fragen noch Diskussionen. Man schreitet über zur  
 
 
Abstimmung   (Durchführung durch FGPK-Präsident Christian Suter unter Stimmenthaltungen GR und GS) 

 
 
BESCHLUSS   (grossmehrheitlich, ohne Gegenstimmen) 

 

Die Rechnung 2019 wird genehmigt. 

 

 

Protokollauszug an 

 @ Abteilung Finanzen 

 Akten GR F3.7.6 
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4. KREDITABRECHNUNG 

 Erneuerung Kanalisation und Einführung Teil-Trennsystem  

 Gishalde, Steinrain und Brüschholz 

 
 
Gemeinderat Rolf Walser präsentiert die vorliegende Kreditabrechnung mit folgenden Zahlen: 
 

 
 
 
FGPK-Sprecher Walter Wiederkehr beantragt Zustimmung zur Kreditabrechnung. Die erfreuliche 
Abrechnung wurde durch die Kommission geprüft. 
 
In der Detailberatung ergeben sich weder Fragen noch Diskussionen. 
 
 
Abstimmung   (Durchführung durch FGPK-Präsident Christian Suter unter Stimmenthaltungen GR) 
 
 
BESCHLUSS   (grossmehrheitlich, ohne Gegenstimmen) 

 

Die Kreditabrechnung Erneuerung Kanalisation und Einführung Teil-Trennsystem 

Gishalde, Steinrain und Brüschholz wird genehmigt. 

 

 

Protokollauszug an 

 @ Abteilung Finanzen 

 @ Abteilung Bau Planung Umwelt 

 Akten GR K1.1.3 
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5. KREDITABRECHNUNG 

 Sanierung Tunnelweg mit Einführung Teil-Trennsystem 

 
 
Gemeinderat Rolf Walser erörtert die vorliegende Kreditabrechnung näher. 

 

 
 
 
FGPK-Sprecher Walter Wiederkehr erläutert, dass die Abrechnung durch die Kommission geprüft 
wurde und zur Genehmigung vorgeschlagen wird. 
 
In der Detailberatung ergeben sich weder Fragen noch Diskussionen. 
 
 
Abstimmung   (Durchführung durch FGPK-Präsident Christian Suter unter Stimmenthaltungen GR und GS) 
 
 
BESCHLUSS   (grossmehrheitlich, ohne Gegenstimmen) 

 

Die Kreditabrechnung Sanierung Tunnelweg mit Einführung Teil-Trennsystem  

wird genehmigt. 

 

 

Protokollauszug an 

 @ Abteilung Finanzen 

 @ Abteilung Bau Planung Umwelt 

 Akten GR K1.1.3 

 Akten GR S3.4   Tunnelweg 
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6. KREDITBEGEHREN VON CHF 6‘180‘000 

 Sanierung und Erneuerung Badi 

 
 
Gemeinderat Rolf Walser stellt das Kreditbegehren detailliert vor. 
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FGPK-Sprecherin Michelle Wehrli beantragt Zustimmung zum Kreditbegehren. Das Geschäft 
wurde von der Kommission im Detail geprüft und es wird mehrheitlich zur Annahme vorgeschlagen. 
 
In der Detailberatung ergeben sich folgende Voten: 
 
Werner Steiger erläutert die Entstehung des Kredites und äussert Befremden über die stetig  
steigenden Kosten des Projektes. Weiter werden die Denkmalschutz-Massnahmen als Kostentreiber 
erachtet. Das vorliegende Projekt werde als MIDI-Variante zum MAXI-Preis erachtet. Antrag FDP: 
Festsetzung und gleichzeitige Freigabe des ursprünglichen Kostendaches von CHF 4.8 Mio. 
 
Fankhauser Anton dankt für die geleistete Arbeit, stellt allerdings fest, dass ein Jugendbereich 
fehle. Er beantragt den Kredit zu erhöhen, sodass ein Sprungturm realisiert werden kann. 
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Judith Christen erkundigt sich, ob die Wassertemperatur im Schwimmbad, ähnlich wie bei den Du-
schen, mittels Solar vorgeheizt werden könne. Weiter spricht sie sich für das vorliegende Kredit- 
begehren aus. Die Badi Aarburg soll als Begegnungszone erhalten und gepflegt werden. 
 
Christoph Ruesch spricht sich als leidenschaftlicher Schwimmer für das Kreditbegehren aus. Für das 
Schwimmtrainiung sei die Länge des Schwimmbeckens von neu 40 m und nicht mehr 50 m nicht aus-
reichend. Er bittet diesen Projektpunkt zu überprüfen. 
 
Paul Langenkamp unterstützt die Idee des Sprungturms. 
 
Denise Isler erkundigt sich warum das Beton-Becken so teuer ist. Es sei für sie nicht erklärbar,  
warum Beton so teuer ist. 
 
Ressortverantwortlicher Bau Rolf Walser erläutert, dass die Massnahmen des Denkmalschutzes 
keine Kosten verursachen würden, da entsprechende Subventionen dadurch fliessen. Weiter wird ver-
deutlicht, dass die Sanierung eine massvolle Erhöhung der Eintrittspreise mit sich bringen werde.  
 
Eine Sanierung mit einem Kostendach von CHF 4.8 Mio. ist nicht realisierbar, daher auch das Kredit-
begehren von fast CHF 6.2 Mio. Bei einem Kostendach müssten nach Erreichen des Betrages die  
Arbeiten eingestellt werden.  
 
Die geplante Beckenlänge von neu 40 m ist ein Kompromiss und aufgrund von Richtlinien nicht an-
ders machbar. Eine mobile Abtrennungswand, die bei Wettkämpfen entfernt bzw. umgeklappt werden 
könnte, wäre durchaus möglich. 
 
Die Wasseraufbereitung wurde so gewählt, dass ein Sprungturm im Nachhinein noch ergänzt werden 
könnte, wenn die finanzielle Situation besser wird. 
 
Erich Wullschleger bittet die Versammlung beim Kredit zu bleiben. Keine Sparübungen und keine 
zusätzlichen Dinge. Er macht beliebt, dem Antrag zuzustimmen und dem Bijou Badi Aarburg Sorge zu 
tragen und seiner Bedeutung mit dieser Sanierung Rechnung zu tragen. 
 
Weiter erkundigt sich Reto Andres über die Auswirkungen der Denkmalschutzmassnahmen. Denk-
malschutz bindet an strenge Vorgaben, die in der Zukunft Schwierigkeiten machen könnten. Kann 
man dies umgehen? Er stellt den Antrag über die Denkmalschutzmassnahmen sei separat abzu- 
stimmen. 
 
Rolf Walser erläutert, dass die Bewahrung des Denkmalschutzes ein Teil des Autrages sei. Denkmal-
schutz ist nichts negatives, es ist auch unterstützend.  
 
Aufgrund der Ausführungen des Ressortverantwortlichen Rolf Walser zieht Reto Andres den Antrag 
für separate Abstimmung über die Denkmalschutzmassnahmen zurück. 
 
 
ABSTIMMUNG über Antrag Kostendach von Werner Steiger/FDP: 
 
Der Antrag wird mit 15 JA zu 116 NEIN deutlich verworfen. 
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HAUPTABSTIMMUNG 
 
 
BESCHLUSS   (grossmehrheitlich)   (126 JA zu 12 NEIN) 

 

Der Kredit von brutto CHF 6‘180‘000 inkl. MwSt. (bzw. netto voraussichtlich  

CHF 5‘700‘000 inkl. MwSt.) für die Sanierung und Erweiterung der Aarbiger Badi  

wird genehmigt. 

 

 

Protokollauszug an 

 @ Abteilung Finanzen 

 @ Abteilung Bau Planung Umwelt 

 Akten GR L2.2 
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7. KREDITBEGEHREN VON CHF 4‘800‘000 

 Sanierung Rathaus und Ausbau Winkelgebäude 

 
 
Gemeinderat und Ressortverantwortlicher Liegenschaften Dino Di Fronzo erläutert die  

Ausgangslage.  

 

 
 

 

 
 

 

 
 
 
FGPK-Sprecherin Daniela Leibbach teilt mit, dass das Kreditbegehren von der Kommission im  
Detail geprüft wurde. Obwohl die Kommission das Projekt für gut erachtet, empfiehlt sie im Hinblick 
auf die steigende Pro-Kopf-Verschuldung die Ablehnung des Kredites. 
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Es folgen verschiedene Bekenntnisse zu Gunsten der Sanierung des Rathauses und den Ausbau des 
Winkelgebäudes, unter anderem durch Judith Christen, Hans Zimmermann, Peter Gruber, Reto 
Andres, Klaus Müller, Roland Schmid und Marco Zoli. Der dringende Handlungsbedarf sein un- 
bestritten. 
 
Nachdem das Wort nicht mehr ergriffen wird, schreitet man zur 
 

 
ABSTIMMUNG 
 
 
BESCHLUSS   (grossmehrheitlich, mit wenigen Gegenstimmen) 

 

Der Kredit von brutto CHF 4‘800‘000 inkl. MwSt. für die Sanierung des Rathauses und den 

Ausbau des Winkelgebäudes wird genehmigt. 

 

 
Protokollauszug an 

 @ Abteilung Finanzen 

 @ Abteilung Bau Planung Umwelt 

 Akten GR L2.2    
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8. ORIENTIERUNG UND UMFRAGE 

 
 
8.1  
Gemeindeammann Hans-Ulrich Schär orientiert, dass die nächste Gemeindeversammlung am  
Freitag, 27.11.2020 wahrscheinlich im gleichen (COVID19-)Rahmen stattfinden wird. 
 
 
8.2 
Daniel Hochuli, Mitglied Schulpflege, dankt dem Gemeinderat und der Gemeindeversammlung für 
die erfolgreiche Aufstockung des Kindergartens Paradiesli und weist darauf hin, dass dies, anders als 
in der Zeitung zu lesen war, nicht unter der Leitung von Gemeinderat Dino Di Fronzo erfolgt sei. 
 
Kopie an 

 Akten GR L2.2   Kiga Paradiesli 
 
 
8.3 
Dilara Durmaz, tätig für die Jugendarbeit Aarburg, ergreift das Wort. Sie weist auf das schlechte 
Image der Schule Aarburg hin. Auch das Leistungsniveau in Aarburg sei nicht ausreichend und unter 
dem Durchschnitt. Weiter sollte die Integrationsförderung mehr vorangetrieben werden.  
 
Kopie an 

 Akten GR S1.6   Schulbetrieb Aarburg 
 
 
8.4 
Aufgrund von wiederholt vorgefundenen Mülldeponien bei der Entsorgungsstelle Personenunter- 
führung Höhe schlägt Walter Wiederkehr eine Videoüberwachung vor. 
 
Gemeinderat Dino Di Fronzo nimmt diesen Punkt gerne auf und erläutert die geleisteten und 
geplanten Bemühungen der Projektgruppe „clean Aarburg“ zu Gunsten eines sauberen Aarburgs. 
 
Kopie an 

 Akten GR U1.2.1   Littering / Projekt clean Aarburg 
 
 
8.5 
Marco Zoli weist darauf hin, dass die Öffnungszeiten der freizugängigen Sammelstellen strikt ein- 
gehalten werden sollen. 
 
 
8.6 
Denise Isler spricht die teilweise respektlosen Begegnungen mit anderen Hundehaltern an und weist 
gleichzeitig auf den Verhaltenskodex des Kantons Zürich hin. Zusätzlich macht sie auf die grosse  
Problematik des Liegenlassens von Hundekot hin.  
 
Kopie an 

 Akten GR J1.3.2 
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4663 Aarburg, 12.10.2020 / lr / Wi / A1.2.2 

 
 
Für getreues Protokoll: 
 
 
 
 
GEMEINDERAT AARBURG 
 
 
 
Hans-Ulrich Schär Urs Wicki 
Gemeindeammann Gemeindeschreiber 

 
 
Verteiler Gesamtprotokoll 

 @ Gemeinderäte (5) 

 @ Mitglieder FGPK (9-1=8) 

 @ Mitglieder GL (5) 

 Ordner GR A1.2.2   Original 

 Akten GR A1.2.2 

 lr  Auszüge   (nur letzte Seite) 

 lr  Homepage   (nur letzte Seite) 

 lr   Registrierung   (nur letzte Seite) 

 


